
Anzeigen /                

Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  

      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Herzlich willkommen in der FEG Gwatt. Schön, dass 
Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen sich wohl bei 
uns, können vom Angebot der FEG profitieren und er-
fahren Ermutigung und Hoffnung für Ihr Leben. 
 

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, steht Ihnen auch Pfarrer Frank Bigler, gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer: 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Jugend-Pfarrer: 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Pfarrer: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Go&esdiens'lyer vom 

09. Juni 2019  

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Hoffnungsvoll leben durch Hin-
sehen und geistgeleitet handeln 

(Eph 6,17; Mt 4,1-11) 

1. Hinsehen in Herausforderungen  
und Hoffnungslosigkeit… (Eph 6,17) 

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

Jesus geht uns in Mt 4,1-11 als Beispiel voran. Er erlebt 
hier Herausforderungen/Versuchungen (vgl. Hebr 4,15). 
Ausgerüstete mit Gottes Geist und in der Sohnschaft 
bestätigt handelt er mit Geist (vgl. Mt 3,16f) und Wort . 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

ã Kennst du Gottes Wort und wie lebst du damit, trai-
nierst dich in der Schwertkunst (2TIm 4,8)? Oder bist 
du schwertlos? 

ã Kennst du die Führung des Heiligen Geistes und wie 
übst du dich darin, dein Handeln mehr von ihm be-
stimmt zu lassen, denn “der Buchstabe tötet, Gottes 
Geist aber schenkt“ Leben (2Kor 3,6; 2Tim 1,7)? 

 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

ã Setze das Schwert geistgeleitet ein ... 
 in Schwierigkeiten, Nöten, Problemen mit Jes 43,2 

 bei Selbstzweifel: „Wer bin ich schon mit 1Joh 3,1 

 bei körpel. und phys. Grenzen mit 2Kor 12,9 

 bei Herausforderungen durch neue Wege mit Jos 1,9 

 bei Mangel und Einsamkeit mit Phil 4,19, Ps 23,1, Mt 
11,28; Mt 28,20; 2 Kor 9,8 

Lass dir in deinen Herausforderungen ein Wort schenken! 

a) ...durch das Benennen der Herausforderungen 
und Hoffnungslosigkeiten  

c) ...durch das Erkennen der Kraft des Heiligen 
Geistes (Joh 14,16.26; Apg 1,8, 2Tim 1,7) 

2. Geistgeleitet Handeln in Herausforderun- 
gen und Hoffnungslosigkeit… (Mk 4,1-11) 

ã Hast du den Heiligen Geist? Wenn du unsicher bist, 
suche mit jemandem das Gespräch? 

ã Wie erlebst du die Kraft des Heiligen Geistes in dei-
nem Alltag? 

 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

ã Was sind aktuell deine grössten Herausforderungen, 
Situationen der Hoffnungslosigkeit?  

 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

ã Glaubst du, dass die Bibel, Gottes Wort wahr ist und 
die Worte lebensverändernde Kraft haben? 

ã Wie erlebst du die Kraft von Gottes Wort in deinem 
Alltag? 

 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

a) ...in unseren menschlichen Begierden /
Sehnsüchten (Mt 4,3-4; 1Kor 6,12; 2Kor 11,14b) 

ã Wo liegt im Bereich deiner menschlichen Begierden 
und Sehnsüchten deine grösste Herausforderung? 

ã Wie begegnest du konkret dieser Herausforderung 
deiner menschlichen Begierden/Sehnsüchten?  

 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

Wochenvers 
 

„Greift zu dem Schwert, das der Heilige 
Geist euch gibt; dieses Schwert ist das 

Wort Gottes.“  Eph 6,17b 

b) ...durch das Erkennen der Kraft des Wortes 
Gottes (Eph 6.17; Hebr 4,12 vgl. Jer 23,29; Off 2,12) 

Diesen Gedanken möchte ich nächste Woche konkret 
umsetzen, das hat mich besonders angesprochen: 
 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

d) ...durch das Erkennen der Notwendigkeit  des 
Zusammenwirkens von Wort und Geist  

(Eph 6,17 2Kor 3,6; 7,7; 2.Tim 1,7) 

ã Wie zeigt sich in deinem Leben Wort und Geist... 
 mehr als ein Verfechter für das Wort, mit der Gefahr, 

dass es tötet gemäss 2Kor 3,6 
 mehr als ein Verfechter des prophetischen Hörens, mit 

der Gefahr des Schwärmerischen und Fanatischen 
 oder wirken bei dir Wort und Geist optimal zusammen, 

was allein echte Frucht bringt? 
 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

b) ...in unserem Zweifeln gegenüber Gott  
und seinem Wort (Mt 4,5-7; Jak 4,7) 

ã Wo bist du am meisten herausgefordert, weil du an 
Gott und seinem Wort zweifelst und dir dadurch sel-
ber und anderen schadest, Hoffnung nimmst? 

ã Wie begegnest du konkret deinen Zweifel und dem 
daraus resultierenden falschen und gar zerstöreri-
schem Verhalten?  

 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

c) in der Versuchung durch Angebote der Welt, 
durch falscher Anbetung (Mt 4,8-11; 1Kor 6,12; 2Kor 

ã Wo liegt in den Angeboten der Welt (Ehre, Macht, 
Geltung, Besitz) deine grösste Herausforderung? 

ã Wie begegnest du konkret den Herausforderungen 
das du Gott und nicht der Welt dienst? Lebst du 
nach der Berufung Gottes für den Leben?  

 

__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 
 

Konkret mit Wort & Geist, Leben & Handeln 


